
 

 

EHR OT. (Gem. Halsenbach) 

 

(Zur Bedeutung der Ordnungsnummern (Schema), Abkürzungen und Sigel siehe 
beistehende Datei „Erläuterungen“) 

 

1. 1245 Ere1; 1290 in Ere2; ca. 1300 Ere3; 1454 Ere4; 1655 zu Eher5; 1776/87 Öhr6; 
1798 Mernich-Oehr7; 1810/11/12 Oehr8. – Etym.: mhd. (mundlartl.) êre (aus germ. 
*ahira-) ‘Ahorn’. 

2.1 TK 25 5811, H. 410 m; 1 km ö. →Halsenbach. – Naturräuml. Einheit Mosel-
Hunsrück. 

2.2 1813 an franz. DépartementalStr. Ko.-Simmern, die dann preuß. BezStr. wurde; 
1822 chausseemäßig ausgebaut.9 1986 an B 327 (HunsrückhöhenStr.); Abzw. der K 
110 nach →Halsenbach bzw. →Ehrerheide; Verbindung zu den Autobahnanschlüssen 
Emmelshausen und Boppard. 300 ö. Haltepunkt der Bahnlinie Boppard-Simmern. – 
Nächster zentr. O. →Boppard. 

2.3 
1784 188510 

7 27 
Funde aus röm. Zeit bei E.11, Hügelgräber12. – Siedlungsform 1950 Weiler. 

2.4 Lagerbuch ca. 1720.13 

3.1 Güterübertragungen in u. um →Boppard durch Ks. Otto I. (936-973) u. Otto III. an 
Hildesheimer K. (→5.1). 1236 erwarb Abtei Marienberg/Boppard zus. mit den Hildes-
heimer Gütern den Hof zu E.14 Lt. Weistum des 17./18. Jh.s bes.die Herren Boos v. 
Waldeck die Vogtei als L. der Abtei Marienberg, die in E. Grundherrin war.15 LdHo-
heit war zw. Abtei und Kurtr. umstritten;16 E. geh. zum T. zus. mit →Halsenbach zum 
→Gallscheider Ger., zum T. befand es sich im Bes. der Abtei Marienberg und war 
reichsritterschaftlich (Rhein. Ritterkreis, Kt. Niederrhein). 1743 je 5 kurtr. und kl. 
Unt.17 Lt. ABeschr. 1787 war E. ritterschaftl., und zwar 2 Höfe, die dem Kl. Marien-
berg geh.; darüberhinaus geh. dem Kl. 1 weiterer Hof und eine M., die nicht ritter-
schaftlich waren. Kurtr. besaß 1 HofHs.18 – 1798 T. der franz. Commune Halsenbach, 
Kt. →Boppard, Arr. Ko.;19 1812 Weiler in der Mairie Halsenbach.20 

3.2 HofGer. des Hildesheimer Hofs: Lt. Weistum 17. Jh. hatten Herren Boos v. Wal-
deck Vogtei über HofGer. zu →Boppard und E.; jährl. schickten die Höfe zu E. einen 
Boten zum Dingtag des Hofs in Boppard. Oberhof war das Ger. zu →Hirzenach. Rech-
te der Abtei Marienberg/Boppard.21 

3.3 1812 Weiler.22 



 

 

5.1 Kl. Marienberg/→Boppard: Ks. Otto III. (983-1002) schenkte dem Bistum Hil-
desheim den Hof E. mit 5 Hufen, gelegen in silva que pendet ad Bochbardon.23 1236 
wurde der Hildesheimer Hof zu Boppard dem Kl. Marienberg verk.24 Zu diesem Hof 
geh. auch der in E.; dies wird jedoch erst aus den Weistümern des 17. Jh.s ersichtlich, 
in welchen er als Hildeßhemer Hof bez. wurde.25 1724 HofHs. erbaut.26 Lt. Hof-
weistum des DomKp. Hildesheim 1748 hatten die Hofleute das Recht, in Kriegszeiten 
sich nach Boppard zu flüchten.27 ABeschr. 1787 nennt 3 Höfe samt BackHs. und 
Schaffnerei.28 Bes. von Franz. En. 18. Jh. eingezogen, 1804-10 5 Objekte (1. Hofgut 
mit Hs., Scheune, Stall, Hütte, 20,76 ha Land, 6,23 ha Wiese; 2. M. →7.5, 3. Hofgut 
mit Hs., Scheune, Stall, 20,76 ha Land, 6,23 ha Wiese; 4. Hofgut →Mermicherhof, 5. 
Hofgut mit Hs., Scheune, Stall, Bering, 10,38 ha Land, 2,94 ha Wiese) zum Verk. an-
geboten.29 – Kurtr.: 1467 erlaubte Kurf. Johann II. von Tr. dem Ruprecht v. Reil Vi-
he, die Tochter des verstorbenen Franz v. Waldeck auf einen Wingert zu E. zu bewit-
tumen.30 1662 kurtr. Güter zu E. erw.;31 1724 Ren. der kurtr. Güter, verl. bis 1733, 
Pacht 3 Mlt. Korn an Kellerei Boppard.32 1773 Hof in Zeitpacht vergeben, umfaßte 14 
Mg. 129 Rut. Ackerland, 3 Mg. 88 Rut. 8 Schuh Wiesen.33 Lt. ABeschr. 1787 bes. 
Kurtr. in E. 1 HofHs. und 1 HirtenHs.34 Verp. des Hofguts Oer 1800.35 

5.2 1505 Zehntrechte von Propst von St. Martin zu Worms an Johann v. Schwalbach 
verl.36 Zehnt im Bes. der Frhr. Boos v. Waldeck.37 

5.3 1765 kurtr. Jagdrecht.38 

6.1 E. geh. zur Pfa. →Halsenbach, Dek. →Boppard.39 Anläßl. des Streits um das Pat-
ronatsrecht der GroßPfa. Halsenbach 1241/45 Dietrich von E. erw.40 – 1807 zu Suk-
kursalK. →Halsenbach. 

6.4 1527 Einf. der Ref. (luth., →St. Goar). 1959 ev. Gem. →Emmelshausen.41 

6.6 
 1817 1851 1890 1910 1925 1936 195042 

Kath. 47 104 190 231 175 218 139 
Ev. - -     10 

Sonst.       1 

7.2 Erzvorkommen, die früher zu erfolglosen Bergbauunternehmungen Anlaß gaben.43 

7.3 In E. existierte ein kurtr. Landzoll.44 

7.5  ehem. Abtei Marienberg/Boppard  

7.5 Eine M. zu E. geh. der Abtei Marienberg45, 1805 sog. Oehrer-Mühlchen von 
Franz. verk.46 Tranchot-Karte 1810/11 verz. M. w. von E.47 – 1952 Kraftwagenspedi-
tion.48 

9. 
1563 1743 1787 1795 1817 1844 1885 1890 1910 1936 1950 

5 10 44 6 47 23 115 190 231 218 148 
FSt. Fam.  Bür. Fam.       
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